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Von Rosmarie Groux, Präsidentin 

Gönnerbrief 

Der ansprechend gestaltete Gönnerbrief Nummer 15 widmete sich aktuellen Themen: dem 

Einfluss von Hitze und Trockenheit auf die Vegetation und die Reproduktion von Amphibien 

und Insekten. Biber- und Flachmoorschutz wurden thematisiert und der seltene 

Wasserschierling beschrieben. Die neue Ausstellung im Zieglerhaus wurde auf einer ganzen 

Seite vorgestellt und soll zu einem Besuch einladen. Die neuen Strukturen der Stiftung 

Reusstal wurden erklärt und die neuen Beiratsmitglieder vorgestellt. Im Artikel „Mein 

Reusstal“ beschrieb Joe Mathis seine Arbeit als Hidewärter und machte mit speziellen Fotos 

Werbung für Tierbeobachtungen im Reusstal. 

Stiftungsrat 

Der Stiftungsrat, traf sich zu 5 ordentlichen Sitzungen. Mit dem Beirat fand eine erste 

gemeinsame Sitzung am 21. Juni 2018 statt.   

Am 28. April fand die Eröffnungsfeier der neuen Ausstellung statt. Damit bedankte sich die 

Stiftung bei ihren Gönnern und Sponsoren und lud Interessierte zu einer Besichtigung mit 

Führung ein.    

Der Stiftungsrat stimmte gegen eine weitere aktive Teilnahme an den KANUSO Sitzungen. 

Der Stiftungsrat stimmte dem Kauf einer Ferienhausparzelle in Oberlunkhofen einstimmig 

zu. Zur besseren Wahrnehmung des Zieglerhauses, genehmigte er die Anschaffung einer 

Aussenstele und stimmte dem Kauf einer Erdkrötenskulptur für den Aussenraum zu. 

Mitarbeiter 

Unser Geschäftsleiter Josef Fischer koordinierte die vielfältigen Aufgaben der Stiftung 

Reusstal weiterhin routiniert und vertrat (mit anderen Personen zusammen) die Stiftung 

Reusstal an der KEGA, der Kellerämter Gewerbeausstellung. 

Josef Fischer, Thomas Burkard und Niklaus Peyer übernahmen auf Anfrage als Experten und 

Mitarbeiter der Stiftung Reusstal Führungen zu  verschiedenen Themen.  

Unser Mitarbeiter Thomas Burkard kündigte seine 50% Anstellung bei der Stiftung Reusstal 

auf Ende 2018. Seine Verabschiedung erfolgte an der letzten Stiftungsratssitzung im 

Dezember, sowie an der Jahresversammlung der Gruppe Information und Aufsicht. Die 

Suche nach einem neuen Mitarbeiter / einer neuen Mitarbeiterin wurde eingeleitet. 

Das Sekretariat wurde weiterhin in einem kleinen Pensum von Monika Stierli geführt. 



Die Liegenschaften unserer Legate in Ottenbach und im Tessin werden vermietet, betreut 

und unterhalten. Für das Rustico im Tessin konnte ein neuer Dauermieter gefunden werden. 

Auch in Ottenbach erfolgte ein Mieterwechsel. 

 

Vernehmlassungen und Mitwirkungsverfahren 

In der Gemeinde Oberwil-Lieli beteiligte sich die Stiftung Reussttal an einem 

Mitwirkungsverfahren zur Allgemeinen Nutzungsplanung, mit dem Antrag, die Parzelle der 

Stiftung Reusstal Nr. 6, „Gruebrain“ als Ganzes der Naturschutzzone zuzuschlagen. 

 

Informations- und Naturschutzzentrum Zieglerhaus 

Die neue, ansprechend gestaltete Ausstellung wurde im April 2018 eröffnet. 

Mit unserem vielfältigen Veranstaltungsprogramm, konnten wiederum interessierte 

Personen von unseren Mitarbeitern und verschiedenen  Experten näher an die 

Naturschönheiten im Reusstal herangeführt werden. 

Die Gruppe Information  und Aufsicht, unter der Leitung von Thomas Burkard organisierte 

Informations-und Themenstände, um Passanten im Reusstal auf die Schönheiten, aber auch 

auf die Probleme im Reusstal aufmerksam zu machen. 

Mein Dank geht wiederum an unsere Mitarbeiter im Zieglerhaus für ihren Einsatz zu Gunsten 

unserer geschützten Natur im Reusstal, an die Mitglieder des Stiftungsrates und die 

Mitglieder des Beirates für ihr Mitwirken und Mitdenken bei allen Anliegen der Stiftung 

Reusstal. 

Herzlichen Dank an alle Gönner und Politiker für ihren Beitrag zur Vernetzung der Stiftung 

Reusstal in Politik und Wirtschaft. 

Berikon, 3. Juli 2019  


